
„Rehschreck“ am Morgen

Die Morgensonne steht schon hoch. Eine Rehgeiß sichert (prüft
die Umgebung) am Waldrand. Eine Bewegung hat sie beunruhigt.

„Ok,  etwas  stimmt  nicht,  einmal  schrecken  und  sehen  was
passiert.“ Das Schrecken ist ein bellender Warnlaut, den Reh-
und Rotwild meist vor und zu Beginn der Flucht erzeugen, wenn

sie eine Gefahr nicht klar erkannt haben.1
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